
ein paar Kurze aus dem Leben

wie gehabt, Vierzeiler eben

kein Wunder

Rolltreppen machen es heut ja leichter,

das Treppensteigen strengt wirklich an.

Was pöbelt er denn, und warum keucht er?

Ach, er nahm wieder die falsche, oh man.

vielleicht sollte man.....

"Rmmmms"an der Apothekentür."Aaah!"

"Kopfschmerztabletten, ham se die da?"

"Nun, wir sind eine Apotheke, na klar!"

"Dann bin ich wohl richtig, wunderbar!"

Lebensmittelkontrolleur im Imbiss

"Ja, und wechseln Sie denn auch jeden Tag?"

"Was geht Sie das an!"Er aufbrausend dann.

"Sie, ich bin vom Amt, mich trifft der Schlag!"

"Ich könnt..!""Is ja gut, hab ne Frische an!"

schöne, runde, passend Stücke

Stoffe schnitt er zu mal, jetzt nicht mehr,

als er jobbte in einer Schneiderei.

Bis man ihn sah da, kippen nen Eimer leer,

denn er musste am Chefbüro vorbei.
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natürlich wieder die schwere Kindheit

"Kein Wunder dass ich`n"Knacki"wurd!"

Er betonte es ständig, dick und fett.

Bezogs auf die Kindheit, wie absurd.

"Lag ja lange in so`nem Gitterbett!"

wenn der Vorrat zur Neige geht

Ist das Baby einmal wundgerieben,

wird es Penatencreme sehr lieben.

Sollt man auch wissen, als Jungpapa.

"Liebes, ham wa noch Majonaise da?" 
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